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5otHauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
*' - Bern — Berne — Berns

Bureau Aarwangen
1913. 13. Mai. Die Zeichnungsberechtigung des Geschäftsführers der

A. G. Tabak- & Cigarrenfabriken J. G. Geiser, mit Sitz in Langenthal,
Werner Geiser, Kaufmann in Langentbai, und die dem Paul Gygax;c

von Bleienbacb, Kaufmann in Langentbai, erteilte Einzelprokura sind
erlosoben. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen
kollektiv je zu zweien: Der bisherige Präsident Jobann.Zimmermann,
Direktor in Langentbai, der bisherige Vizepräsident Gottfried Geiser, Kauf-
mann in Langentbai, sowie P,aul Gygax, von Bleienbäob, Kaufmann inq
Langentbai, als stellvertretender Geschäftsführer.

13. Mai. Der Verein unter dem Namen Husikges ellschaft Harmonie
Langenthal mit Sitz in Langentbai (S. B. A. B. Nr. 131 vom 27. Mai
*1911 j pag. 898) bat in seiner Hauptversammlung vom 20. März 1913 neu
in den Vorstand gewählt: Als Sekretär an.Steile des Alexander Berger: j
Jobann Sobindler, von Röthenbach i. E., Kaufmann in Langentbai; als
Kassier an Stelle des Hans Grogg: Fritz Ehrsam, von Bannwii, Kaufmann
in Langentbai. Namens des Vereins führen wie bisher die rechtsverbindliche

Unterschrift der Präsident oder der' Vizepräsident mit dem Sekretär
oder Kassier je zu zweien kollektiv.

Bureau Bern
13. Mai. Der im Handelsregister von Bern eingetragene Verband

reisender Haufleute der Schweiz mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 138
vom 6. Juni 1911, pag. 954, und.Verweisungen) bat in der
Delegiertenversammlung vom 15. Juni 1912 beschlossen, den Sitz naob Zürich zu
verlegen. Der Verein wird deshalb im Handelsregister von Bern gestrioben.

Kunst -und Bauscblosserei. — 13. Mai. Die Firma Hans
Hodler, Kunst- und Bauscblosserei, in Bern (S. H. A. B. ,Nr. 116 vom
'7. Mai 1913; pag. 831), ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven ond
Passiven gehen über an die Firma «Hans Hodler & Cle».

Hans Hermann Hodler, von Gurzelen, und Johann Friedrieb Flückiger,
von Huttwil, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Haus Hodler
& Cle in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni
1913 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hans
Hodler« übernimmt. Hans Hermann Hodler ist unbeschränkt haftender
-Gesellschafter und Jobann Friedrich Flückiger ist Kommanditär mit dem
Betrage von zweihundert Franken. Kunst- und Bauscblosserei. Helvetia-
istrasse 15. • i

' 1 Bureau Sclilösswil (Bezirk Konolfingen) 1 ' ' 1

Müllerei. — 13. Mai. Die Firma Fried. Gerber, Handelsmülierei,"
In Biglen (S. H.A. B. Nr. 23 vom 20. Februar 1883, pag. 167),,ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die
nöue Firma «Gebr. Gerher».

t
Jobann und Friedrich Gerber, von Ami, Müller in Biglen, haben unter^

der Firma Gebr. Gerber in Biglen eine Kollektivgeseilscbaft eingegangen,
welche mit dem 14. Aprihl9.i3 -begonnen—bat^-fDie Fiima übernimmt
Aktiven und Passiven der erlosobenen Firma «Fried. Gerber». Handels-
•müllerei.

Bureau Trachselwald —

10. Mai. Die Käsereigenossenschaft Riiegsau mit Sitz in .Rüegsau d
(S. H. A. B. Nr. 240 vom 15. November 1892, pag. 967.) > hat in ihrer
Hauptversammlung vom 24. April 1913 den Vorstand neu bestellt und in
denselben gewählt: Am Platz des Jobann Flückiger als Präsident; Ernst
"Stercbi, Holzhändler und Landwirt, von und in Rüegsau; am Platz des
Emil Schär als Kassier: Johann Stercbi,- Landwirt, von und in Rüegsau;
am Platz des Ernst und Jobann Stercbi als Beisitzer: Fritz Flüokiger,
Gutsbesitzer, von und in Rüegsau, zugleich Vizepräsident, und Fritz Stalder,
von Lützelflüb, Landwirt.a. d. Binzberg zu Rüegsau. Sekretär bleibt Paul
Schär.

L'a n d e s p ro d u k te, Kolonialwaren. — 13. Mai. Die Firma
Hans Bichsei, Landesprodukten- und Kolonialwarenhandlung, in Lützel-
flüb-Goldbacb (S. H. A B. Nr. 320 vom 30. Dezember 1911, pag. 2152), '•

wird infolge Verlegung des Geschältes in den Registerhezirk Burgdorf
gestrichen. — ' n

Glarus — Claris — rGlaröua
1913, 13. Mai. Anglo Russian Telephone Company Aktiengesellschaft

in Glarus (S. H. A. B. Nr. 187 vom 23. Juli 1912, pag. 1345). Alexander

Braun ist am'30. April 1913 aus dem-Verwaltungsrat ausgeschieden. Seine *

Vertretungsbefugnis ist somit1 erloschen. 11

•' •!
Freiburg — Fribonrg — Friborgo

- ; ^Bureau de Fribourg
Marbrerie, etc.'-— 1913. 13 mai. Le chef de la maison A.Monti,

ä'Fribourg, est Aobille Monti, Als de Charles, de Cuzzago (Italie), domicilii
ä Frihourg. Marbrerie, sculpture; Rue de Morat n° 260. '

Cbaussures. — 13 mai. Le cbef de lä maison G. Schor, ä
Fribourg, est Gottfried Schor, Als de Jean, de Salvagny, domicilii ä Fribourg.
Cbaussures; Rue de Lausanne n° 15. *' '' 1

" 14 mai. La Sociite anonyme Fabrique de maebines et.de chauffages
centraux, ä Fribourg, en liquidation (F. o. s. ' du c. 1900, 'page 129;
1913, page 561), est radiie d'office, par suite de faillite.

» 'Ii 2

Bureau de Romont (district de la GHne)
13 mai. Dans son assemblie ginirale da 1er fivrier 1913, la

Sociite de fromagerie de Sommentfer, soeiiti coopirative, ayant son siige
ä Sommentier (F. o. s. du c. du 12 avril'1889,1 n° 68, page 357), a mo-
dlfii sa commission comme suit: Präsident: Lion Menoud; vice-prisident:
Antoine Conus; membres: Louis Castella et Francois Dumas; secritaire:
Maurice Rouiller. i*

Schaffhansei — Schaffhouse — Seiaffhsa ; m, a,,' id913. 13. Mai. Aus dem Vorstand des Vereins Hännerehor Neuhausen
in Neubausen (S. H. A. B. Nr. 201 vom 8. August 1912, pag. 1434) sind
der Präsident Hermann Moser-Moser und der Aktuar Walter Sägesser
ausgeschieden und daher deren Unterschriften erloschen. Inden Vorstand
wurden gewählt : Zum Präsidenten: Jobann Müller, Lebrer, von Gächlingen;
zum Aktuar: Sales Bernet, Bankbeamter, von Ufbusen (Luzern), beide in j
Neubausen, welche den Verein nach aussen vertreten und namens desr /
selben kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift iführen. ' i Jv

L SL Gallea — Si-Gail San Gallo
Ii ;Ji

1913. 13. Mai. Consumverein Rheineck nnd Umgebung, Genossen-*
schalt mit Sitz in Rbeineck (S. H. A. B Nr. 44 vom 29. März 1890,;''
pag. 252). An der Generalversammlung vom 28. November 1909 wurde "
die Annahme revidierter Statuten beschlossen. Mit Bezug an! die bis-,x
berigen Publikationen sind folgende Aenderungen hervorzuheben: Mitglied
der Genossenschaft wird jedermann, der eine zn 4 '/• verzinsliche Einlage
von Fr. 5 entrichtet. Uebertragnng der Anteilscheine ist unstatthaft. Der
Anstritt1 kann zu jederzeit geschehen und haben die Austretenden, sowie'
auch die Hinterlassehen allfäilig mit Tod abgegangener Genossen Anrecht
auf die gemachte Einlage und die von der Generalversammlung festgesetzte
Rückvergütung. Für alle einzeln ausgetretenen Mitglieder jedoch erlischt
jedes Ansprucbsrecbt an das Genossenschaftsvermögen. Wer mehr als ein ^
Jahr nichts bezogen hat, wird als ausgetreten betrachtet und seine Einlage
zurückbezahlt. Vom jährlichen Reingewinn müssen wenigstens 10 % für
Abschreibungen auf Mobiliar und lmmobiliar und Anlage eines Banfonds
verwendet werden. Der Best wird auf die Mitglieder nach Massgabe ihres
Warenbezuges verteilt. Der Baufonds darf hur für bauliche Zwecke und
Ablösung der Hypothekartitel dienen. Der Verwaltungsrat besteht ausa
neun Mitgliedern; derselbe konstituiert sich mit Ausnahme des Präsidenten
selbst. Er bezeichnet diejenigen Personen, welche zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt sind. Der Verwaltungsrat hestebt
zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann August Kühzier, von nnd in
Walzenhausen; Jakob Tobler, Bez.-Richter, von und in Lutzenberg; Ulrich
Kästli, von Lutzenberg, in Rbeineck; Jakob Rohner, von und'in Walzenhausen;

Bertbold Höcbner, von und in Rbeineck; Caspar Brassel, von und
in St. Margrethen; Ulrich Zellweger, von Au, in St. Margrethen; Friedrich
Mäusli, von Grosshöohstetten, in Thal; Theodor Wethli, von Oherwil, in
Rbeineck. Der Präsident führt mit dem Verwalter Ernst Wetter, von
Henau, in, Rbeineck, die rechtsverbindliche Unterschrift

Stickereien. — 13. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unterf
der Firma A. Näf & Co. mit Sitz in Flawil (S. H. A. B. Nr. 160 vom
25. Jüni 1907, päg."1139) t ist die Kommanditärin Frau. Witwe Näf-Kälin
ausgetreten und deren Kommanditbeteiligung damit erloschen. An deren /
Stelle tritt in die Gesellschaft ein Albert Näf, von Mogeisberg, in Flawil,
mit einer Kommanditeinlage von zehntausend Franken (Fi. 10,000).

13. :Mai. Unter der Firma Ersparaisanstalt Toggenburg A.-G. hat
siob mit Sitz in Lieh tens teig auf unbestimmte Dauer am 9. Mai 1913
eine Aktiengesellschaft gebildet. Der Zweck der Gesellschaft um-0
fasst alle mit dem Betrieb eines Sparkassen- und Hypotbekargesobäftes?.
zusammenbangenden Operationen. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven
und Passiven der bisher unter dem gleiohen Namen von der «Sohweize-,
risoben Bankgesellschaft (vormals Bank in Winterlbur und Toggenburger
Baok) (Union de Bauques Suissös (ci-devant Banque de Wintertbur et
Banque du Toggenburg)» (S: H. A. B. Nr. 276 vom 2; November 1912,
pag. 1924) betriebenen Ersparnisanstalt. Die)Gesellschaft kann an andern
Orten Niederlassungen und Agenturen errichten. Zurzeit bestehen
Niederlassungen in St. Gallen, Rapperswil, Rorschach, Wil und Flawil. Das
Grundkapital der Gesellschaft ist auf fünf Millionen Franken festgesetzt.
Davon sind zurzeit ausgegeben: Fr.- 3j000,'000 6000 Stück voileinbezablte,
auf den Inhaber lautende Aktien ä Fr. 500; Fr. 2,000,000 4000 Slück mit
20,% einhezablte, auf den Namen lautende Aktion ä Fr. 500. Weitere
Einzahlungen auf die nicht volleinhezablten Aktien können jederzeit dürob
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Bescbluss des Verwaltungsrates einverlangt werden. Nach geschehener
Volleinzablung werden die Namen-Aktien in Inhaber-Aktien umgetauscht.
Offizielles Publlkationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt

in Bern. Der Verwaltungsrat bezeichnet die jeweiligen übrigen
Publikationsorgane der Gesellschaft. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von mindestens fünf, zurzeit
acht Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft Dritten gegenüber. Der Präsident und der Vizepräsident des
Verwaltungsrates sind befugt, mit einem andern zur Unterschrift Berechtigten

die Firma der Gesellschaft rechtsgültig zu zeichnen. Präsident des
Verwaltungsrates ist Emil Grob-Halter, von und in Lichtensteig;
Vizepräsident des Verwaltungsrates 1st Joseph Ernst Staebelin, von und in
Wattwil.

13. Mai. Käsereigesellschaft Staubhausen, Genossenschaft mit Sitz in
Staubbausen, Gemeinde Oherbüren (S. H. A. B. Nr. 88 vom 4. April 1940,
pag. 598). Die Jahresversammlung vom 41. März 1913 wählte den Vorstand
aus folgenden Mitgliedern: Benedikt Moser, von Schüpfen (Bern), in
Staubbausen, Präsident; Jakob Hugentobler, von Henau, in Ebersol, Gde.
Oberbüren, Vizepräsident; Waltber Thalmann, von Tannegg (Tburgau), in
Ebnat, Gde. Niederbelfenswil, Beirat.

13. Mai. «Ostscbweizeriscbe Kontrollbucb-Inbaber-Vereinlgung»,
Genossenschaft mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 128 vom 18. Mal 1910,
pag. 892). Die Generalversammlung vom 6. Mai 1913 bat die Auflösung
der Genossenschaft beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma
Ostscbweizeriscbe Kontrollbuch-Inhaber- Vereinigung in Liq. durch den
Vorstand durchgeführt.

^
Granbünden — Gflsons — Grigioni

1913. 10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der, Firma Neue Ziegelei
Ems in Ems (S. H. A. B. vom 28. Mai 1885), hat sich vor längerer .Zeit
aufgelöst; die Firma wird von Amtes wegen gestrichen.

13. Mai. Der Coiffeurmeisterverband .des Kantons Graubünden mit
Sitz am jeweiligen Wohnorte des Vorstandes, bisher, in Cbur(S. H.A.B. »

Nr. 89 vom 10. April 1911, pag. 599), hat seinen Vorstand wie folgt neu
bestellt: Eduard Kämmerer, Präsident,. in Davos-Dorf; Cayetan Winder,
Vizepräsident; August Gerst, Aktuar; Jakob Eckard, Kassier; Carl Schlaii-
stadt und Karl Trabbärdt, Beisitzer; alle fünf in Davos-Platz.

V

Aargau — Argovle — Argovia
^Bezirk Baden

1913. 13. Mai. Unter der Firma Elektrizitäts-Genossenschaft Unter-
Siggentbal bat sich in Unter-Siggentbal eine Genossenschaft
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes den
Zweck verfolgt, im Rayon der Gemeinde eine öffentliche Beleuchtungsanlage

mit Kraftlieferung zu erstellen und zu unterhalten. Die Statuten
sind am 8. März 1913 festgestellt worden. Jede handlungsfähige Person,
Personenvereinigung oder Anstalten können von der Genossenscbafts-
versammlung als Mitglieder aufgenommen werden. Die Aufnahmebedingungen

werden jedesmal festgestellt. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch schriftliche Anmeldung beim Vorstand und durch Aufnahme durch
die Generalversammlung. Beim Tode eines Mitgliedes gebt die Mitgliedschaft

auf seine Erben über; wenn mehrere Erben sind, entscheidet der
Vorstand, welcher Erbe als Nachfolger anzusehen ist, sofern sich die Erben
hierüber nicht verständigen können. Nach Gründung der Genossenschaft
eintretende "Mitglieder haben ein Eintrittsgeld von Fr. 20 zu bezahlen.
Jedes Mitglied kann austreten, wenn es seinen Anteil Genossenscbafts-
scbulden einbezablt, welcher Betrag unter eigener Verantwortlichkeit des
Vorstandes wirklich zur Amortisation der Genossenscbaftsscbulden
verwendet werden soll. Solche Mitglieder, welche ihre Häuser verkaufen und
zum Ersatz ein Mitglied stellen, das von der Generalversammlung als Ge- ^
nossenscbaftsmitglied anerkannt wird, können ohne weiteres austreten. ,|
Ausgetretene Mitglieder, welche keinen Ersatz stellen, haften nach dem
Austritt noch zwei Jahre lang für die Genossenscbaftsscbulden. Wenn ein
Mitglied sich gegenüber der Genossenschaft eines schweren Vergebens
schuldig macht, so kann es von der Generalversammlung mit dreiviertel }
Stimmenmehrheit ausgeschlossen werden. Bau und Erweiterung des Werkes
wird der Hauptsache nach bestritten aus Darleben. Verzinsung, Betrieb
und Abschreibung soll aus dem Licht- und Kraftzins bestritten werden. f
Direkte Beiträge können von den Mitgliedern nur verlangt werden, wenn
die Licht- und Kraftzinse zur richtigen Schuldentilgung nicht ausreichen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet zunächst das vor- <

bandene Vermögen. In zweiter Linie haftet jedes Mitglied bis auf den
Betrag von Fr. 1000 (schreibe eintausend Franken). Eine weitere Haftung
ist ausgeschlossen. Der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt
die Genossenschaft nacb aussen. Die verbindliche Unterschrift führen je zwei
Vorstandsmitglieder durch Kollektivzeicbnung. Präsident ist Franz Josef
Müller, Hauptmann, z. «Löwen», von Untersiggenthal, in Untersiggingen;
Vizepräsident ist Heinrich Steiner-Wüest, Kaufmann, von Neftenbacb
(Zürich), in Obersiggingen; Aktuar 1st Jobann Zebnder, Kaufmann, von
Untersiggentbal, in Untersiggingen; Kassier ist Wilhelm Hitz, Landwirt,
von Untersiggentbal, in Untersiggingen; Beisitzer ist Paul Keller, Schmied,
von Untersiggentbal, in Obersiggingen.

Bezirk Bremgarten
Holzhandel. — 13. .Mai. Die Firma Hch. Bürgisser,

Holzhandel, in Bremgarten (S. H. A. B. 1910, pag. 1926), ist infolge Verzichts
des Inhabers erloschen.

1

Wirtschaft. — 13. Mai.' Die -Firma G. Häfeli-Bolliger, z. Auerhahn,

Wirtschaft, In Bremgarten (S. H.A.B. 1912, pag. 1483), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen,

Bezirk Zofingen
10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spar- & Leihkasse

Murgenthal in Murgentbai (S. H. A. B. 1912, pag. 480) bat in ihren
Generalversammlungen vom 28. Februar 1909 und 23. Februar 1913 die
Statuten revidiert und dabei das Aktienkapital grundsätzlich auf Fr. 200,00C
festgesetzt. Davon sind zurzeit Fr. 150,000, eingeteilt in 1500 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 100 ausgegeben.

Bezirk Zarzach
13. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Landw. Konsumgenossenschaft

Klingnau in Klingnau (S. H. A. B. 1913, pag. 1653) hat an Stelle
von Ludwig Keller zum Verwalter gewählt: Joseph Meyer, sen., Lehrer,
von Willisau-Land, in Klingnau.

Tessin — Tessin — Tieino

Ufficio di BeUinzona
1913. 13 maggio. I liquidatori della societä anonima. Societä Svizzera

delle macchineLentz in liquidazione, con sede in Giubiasco, costru-
zioni meccanicbe ed il loro commercio (F. u. s. di c. del 9 aprile 1910,

n° 94, pag. 641), notificano che la liquidazione essendo termlnata, la
ragione sociale ö cancellata'.

13 maggio. Con atto 30 (trenta) aprile teste decorso, ö stata costituita
una societä anonima la di cui ragione sociale ä Offleine e fonderie
Svizzere, giä Societä Svizzera delle macchine Lentz. I suoi statuti sono
stati adottati nel giorno stesso. La sede della societä ö in Giubiasco,
distretto di BeUinzona. La societä ha per oggetto le costruzionl meccanicbe,
i lavori di fonderia e il relativo commercio. Essa poträ assumere parteci-
pazioni sotto qualsiasi forma ed in qualsiasi misura in societä ed imprese
congeneri, eseguire ogni operaziene industriale, commerciale efinanziaria
necessaria ed opportuna al conseguimento degli scopi sociali; creare rap-
presentanze anobe all'estero. La durata della societä ö illimitata. Il capi-
tale sociale ö di fr. 600,000, dlviso in 6000 azionl da fr. 100 (cento)
ciasouna, al portatore, interamente liberate. Presidente del oonslglio ö

ing. Carlo Alessandro Bonzanigo, di Giuseppe, da ed in BeUinzona. Diret-
tore della societä ö ing. Luigi Rusca, fu Pietro, da Looarno, in BeUinzona.

La societä ä validamente obbligata di fronte ai terzi dalla firma del
suo presidente, consigliere a ciö delegato, o da quella del direttore Rusca.

Ufficio di Mendrisio

'"^AcqueTgazose e selz. — 12 maggio. La societä In'nome collet-
tivo Garobbio Eredi fu Gaetano, fabbrioa di acque gazose e selz, in -
Mendrisio (F. u. s. di c. del 24 gennaio 1902, n° 28, pag. HO), ö sciolta;
la liquidazione essendo terminata, la ragione sociale suddetta öperconse-
guenza cancellata.

.Acque gazose e selz. — 12 maggio. Proprietario della ditta^
Noe Alfredo suoce a Garobbio, in.Mendrisio, ö Alfredo Noö, lu Antonio,'
da Milano, domiciliato in Mendrisio. Fabbrica di acque gazose e.selz.

Waadt — Yaud — Yaod
Bureau d'Aigle

1913. 13mai. L'Union chrctienne de jeimes gens de Bex, association
dont le siäge est ä Bex (F. o. s. du c. du 27janvier 1911, n°24, page 142),
fait inscrire que, dans son assemblöe generale du 26 avril 1913, eile a
nommd caissier, en remplacement de Jean Ruef, dämissionnaire, Albert
Fausob, domicilii ä Bex, qui signera collectivement avec le president'de
la societe. " "

Bureau de Moudon
12 mai. Le chef de la maison Droguerie de Moudou P. Christen, ä

Moudon, est Prosper, fits de ßenoit Christen, de Durrenroth (Berne), domicilii
ä Moudon. Droguerie et äpicerie.

Bureau d'Oron
- Lait, etc. — 10 mai. La raison Henri Pasche, achat et vente du

lait et de ses produits; commerce de porcs, ä Carrouge (F. o. s. du o.
du 1er aoüt 1911, n° 190, page 1298), est radiie ensuite de depart du
titulaire.

1 L a i t, etc. — 10 mai. La raison Hyacinthe Pilloud, achat et vente
du läit et de ses produits, ä Ecoteaux (F. o. s. du c. du 10 novembre
1907, n° 200), est radiie ensuite de dipart du titulaire.

Bureau de Payerne
V in s 1 i qü eu r s. —13 mai. La maison Marie Gfeller, ä Payerne,

vJns et liqueurs (F. o. s. du c. du 1er septemhre 1910, n° 225, page 1548),
est radiie ensuite de renonciation et de däcös de la titulaire.

Bureau d'Yverdon * ~

Caf6. — 13 mai. La raison Albert Monti, ä Yverdon, oaf6 (F. o. s.
du c. du 12 juin 1907, page 1051), est radiie pour cause de remise.de
commerce.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Cornier (district du Val-de-Ruz)

1913. 13mal. L'association existant sous la denomination deParoisse
Independante de Talangin-Boudevilliers, et dont le siege et domicile
sont ä B o u d e v i 11 i e r s (F. o. s. du c. du 11 avril 1895, n° 100,
page 421, et 22 mai 1909, n°127, page 911), a, dans son assemblie g6n6-
rale du 12 mars 1913, r6vis6 ses Statuts, afin de les mettre en conformiti
avec les dispositions des art. 52, § 2, 60 et suivants du C. C. S., et de
ce fait, a dicidi de requirir la radiation de son inscription au registre
du commerce.tEn consequence,geette raison est radiie.

r
Bureau du Locle

H o r 1 o g e r i e. — 13 mai. Le. commanditaire Maurice-Philippe Favre,
ä Paris, s'est retire de la societe en commandite Cbs. Jeanneret et Co.,
au Locle (F. o. s. du c. du 26 septembre 1910, n° 246, page 1679), et sa
commandite de fr. 5000 est ainsi eteinte. <h

Bureau de Mötiers (district du Yal-de-lravers)
Fruits et 1 6 g u m e s. — 13 mai. La raison Oscar Taucher, ä

Fleurier (F. o. s. du c. du 29 mai 1883, 2® partie, n° 78), est radiee
ensuite de renonciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Oscar Vaucber filsi.

Le chef, de la maison Oscar Taucher His, ä Fleurier, est Charles-
Oscar Vaucber, de Fleurier, ä Fleurier. La maison reprend l'actif et le
passif de la maison «Oscar Vaucber», ä Fleurier, radiäe. Marcband de
fruits et lögumes. Avenue de la Gare.

^

:i. Genf — Genfcve — Giievra
1913. 12 mai. Suivant Statuts adoptös on assembläe constitutive du

6 mars 1913, il s'est forme, sous la denomination de Association des
Specialistes en Prothese Dentaire, une societe cooperative (con-
lormöment au titre 27 du C. 0.), ayant pour but de rdunir tous les sp6-
cialistes en protbäse dentaire du canton de Genöve, de maintenir et de
fortifier entr'eux les bonnes relations d'amitie et de camaraderie, de
faciliter. la defense de leurs int6r6ts professionnels. Son siäge est A
G e n e v e. La societe se compose de membres actifs, passifs et bonoraires.
Toute personne däsirant faire partie de la societe, devra etre ägee de
plus de 18 ans et, en outre, röunir les. conditions suivantes: 1° Pratiquer
en fait la protböse dentaire et fournir ä l'appui un certlficat conforme de
l'autorite competente ou d'apprentissage; 2° etre präsente par deux membres
de la sooiete et adresser la demande par ecrit au president de la societe.
L'admission est votäe en assembläe generale. La cotlsation annuelle ä

payer par les membres actifs est fixee ä fr. 6, celle des membres passifs
ä fr. 3. La demission devra etre demandäe par ecrit; eile ne sera agrööe
que dans le cas oü le societaire sera ä jour avec la caisse. On sortaussi
par radiation et expulsion prononcäes dans les cas prävus aux Statuts.
Tout membre dämissionnaire, exclu ou radie, pour quelle cause que'ce
soit, perd. tous droits quelconques ä l'actif de la societe ou au rembourse-
ment de ses. cotisatlons. La societe est administräe par un comite de
sept membres, nommäs pour un an en assemble generale. La societe est
vaiablement engagöe par la signature collective du president et du secrä-
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taire. Les soctetaires sont exonörös de toute responsabllite personnelle
quant aux engagements de la soctete, engagements qui seront uniquement
garantis par les biens de celle-ci. Le comite est composö de: Adrien
Galland, president, aux Eaux-Vives; Louis Mazzoni, secretaire, k Plain-
palais; Emile Scbiess, aux Eaux-Vives; Charles Meulet, k Genöve; Henri
Boubaud, aux Eaux-Vives; Ferdinand-Godefroy Gentet, aux Eaux-Vives, et
Auguste Le Cerl, k Plainpalais. Stege sooial: 7, Rue Pierre Fatio (Cafö
Cornu).

12 mai. La Chambre syndicate des Patrons Coiffeurs du Canton de
Geneve, association, ayant son stege k G e n k v e (F. o. s. du c. du
1er juin 1911, page 931), a adopte de nouveaux Statuts aux termes des-
quels la dite association devient s o c i 616 cooperative, rögie con-
forntement au titre 27 du C. 0. Elle conserve la möme denomination et
son siege k Geneve. Elle a pour but: a. De soutenir lesinter6ts generaux,
moraux et materiels de la profession en general et de ses membres en
particulier; b. d'acbeter en commun les marcbandises et fournitures nöces-
saires au commerce et ä.la profession de ses membres; c. de pratiquer
la prevoyance mutuelle; d. de cultiver les sentiments de confraternity
parmi ses membres; e. de combattre la concurrence döloyale; f. d'en-
courager et de soutenir toute tentative faite en dehors d'elle en favour de
la profession; g. d'appliquer les decisions de 1'Association suisse des
maitres coiffeurs. Tout coiffeur tegalement ötabli k son nom dans le canton
de Genöve peut devenir membre moyennant une demande d'admission,
adressöe au comite. L'assembtee gönörale decide sur l'admission. La
finance d'entröe est fixöe k fr. 3 et la cotisation annuelle ä fr. 12. La
demission n'est admise que pour la fin de l'annäe civile et moyennant avis
adressö au comite, six mois k l'avanoe. On sort aussi de la soctete par
exclusion, prononcde conforntement aux Statuts. Les membres dgmission-
naires ou exclus n'ont auoun droit ou pretention k faire valcir sur la
fortune de la soctete et s'engagent ä ne lui intenter aucune action judi-
ciaire. La societe est administree par un comite compose de 7 membres,
nomme chaque annde en assembtee generale. La societe n'est valablement
engagde que par la signature collective du president, du trösorier et du
secretaire. Les membres sont exoneres de toute responsabilite individuelle
quant aux engagements de la societe qui sont uniquement garantis par les
biens de celle-ci. Le comite est actuellement compose de Francois Leger,
president; Antony Prebay, secretaire; Jules Redard, tr6sorier; Antoine
Badior, Jean Bertscbi, Joseph Reisinger et Simon Zabeginsky, tous ä
Geneve. Stege social: 15, Place de Longemalle (Caf6 Pascbe-Mamin).

Imprimerie-typograpbique. — 12 mai. Joseph Moret et
Leonide Schneider, tous deux de Geneve, domiciltes k Carouge, ont cons-
titu6 k Carouge, sous la raison sociale Moret et Schneider, une societe
en nom collectif qui a commence le Ier avril 1913. Imprimerie-typograpbique,

45, Rue St-Leger. La societe n'est engagee que par la signature
collective des deux assoctes

12 mai. La Societe Anonyme Gallatin-Square D., societe anonyme,
etablie ä G e n e v e (F. o. s. du c. du 22 mars 1912, page 515), a, dans
son assembtee du 9 mai 1913, accepte la demission de Frederic et Jean
Helle et Emile Comte de leurs fonctions d'administrateurs et nomme en
leur remplacement Louis Perrier, entrepreneur, demeurant ä Geneve.

12 mai. La Soctete Anonyme Gallatin-Square E., societe anonyme,
etablie ä Genöve (F. o. s. du c. du 22 mars 1912, page 515), a, dans
son assembtee du 9 mai 1913, accepte la demission de Frederic et Jean
Helte et Emile Comte, de leurs fonctions d'administrateurs et nomme en
leur remplacement Louis Perrier, entrepreneur, demeurant ä Geneve.

Combustibles. — 12 mai. La raison P. L. Pittard, combustibles,
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 21 fevrier 1883, page 432), est radtee
ensuite du ddcds dn titulaire.

' Entreprise depeinture, bätiments,etc. —1913.13mai.
Le chef de la maison J. Blanche, ä Carouge, est Jean-Pierre Blanche, de
Gendve, domicilie ä Carouge. Entreprise de peinture, enseignes et bäti-
ments. Boulevard Joseph ;Girard. Suivant inscription faite au registre .des

(r6gimes matrimoniaux, le 13 juillet 1912, il est intervenu entre le
titulaire et son dpouse, Marie-Louise, n6e Mollard, ensuite d'adoption du
rdgime de l'union des biens, un acte juridique comportant liquidation de
la communaute qui a exisle entre eux.

Venteäcrddit, etc. — 13 mai. .La maison J. Scheuer et Cie.,
vente ä credit.par abonnements. et au comptant, ä Gendve (F. o. s. du c.
du 27 janvier'1913, page 150), prend comme enseigne: «A la Ville de
Paris».

Cafe-restaurant. — 13 mai. La raison Stanislas Adamsky, k
Gendve (F. o. s. du c. du 3 jauvier 1910, page 4), est radtee ensuite de
l'association ci-aprds contractee.,

Stanislas Adamsky, d'origine allemande, domicilie k Gendve, et
Joseph, dit Emile Cbeneval, de Gendve, y domicilie, ont constitue ä
Gendve, sous la raison sociale S. Adamsky et Cheneval, une societe en
nom collectif qui a commence le Ier mars 1913, et a repris, depuis cette
date, la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif de la maison
•«Stanislas Adamsky», oi-dessus radtee. Exploitation du «Cafe Viennois» et
du «Cbatam Bar», 48, Rue du Rböne. "1

Cafe-brasserie. — 13 mai. Le cbef de la maison Louise Fra-
polli, k Gendve, commencde le 1er ddeembre 1912, est Madame Louise
Frappoli, soit Frapolli, n6e Gruffaz, de Gendve, y domicilide. Exploitation
d'un cafe-brasserie, k l'enseigne: «Cafd du Palais de Justioe». 8, Bourg
•de Four. '« ' '

Joaillerie, decoration de lamontre. — 13 mai. Camille
Cbantre, de Gendve, domioilid au Petit-Saconnex, et Galeazzo-Pietro-Angelo
Luini, d'origine italienne, domioilid k Plainpalais, ont constitud ä Gendve,
sous la raison sociale C. Chantre et Luini, une sootetd en nom collectif
-qui a commence le 10 juillet 1912. Fabrication de joaillerie et ddooration
•de la montre. 2, Rue de la Croix d'Or.

13 mai. Le Tennis Club de Champel, association ayant son sidge k Plainpalais

(F. o. s. du c. du 30 mars 1905, page 534), a, dans son assembtee gene-
rale du 21 avril 1913, renouveld son comitd et 1'a compose de trois
membres qui sont: Pierre Paocard; Emile Darier et Mademoiselle Emilie
Trembley, tous k Gendve. L'association est valablement representee par la
signature de trois membres du comitd.

Jfiterreetogister — Registre des regimes matrimooiaax — Registro dei

beoi iiiiitrinioniiili

Waadt — Vand — Tan!
1913. 14 mai. Les dpoux Jules-Henri-Frdddrio Canel,

entrepreneur, ä Nyon (assoote en nom collectif de «Canel fils et C1*», ä Nyon)

et Julie-Elise, nde Pittet, ont adoptd le rdgime de la separation
de biens, par contrat de mariage du 2 mars 1913.

Wallis — Valals — Vallese

Bureau de St-Maurice
1913. 13 mai. Les dpoux CbarIes Torrioni, feu Gratien, et

Germaine Bianchetti, feu Geimain-Dominique, domiciltes k Martigny-Ville,
ont, par contrat du 22 mars 1913, adoptd le rdgime de la separation
de biens (art. 241—247 C. C. S.). Cbarles Torrioni est associd en nom
collectif dans la socidte «Torrioni frdres», ä Martigny-Bourg.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bnrean föderal de la proprföfö intelleetnelle — Officio föderale della proprietä intellettnale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Mr. 33439. — 8. Mai 1913, 8 Uhr.
The Ironsides Company, Fabrikation,

Columbus (Ohio, Ver. St. v. Am.).

Fette, <5rapliitmiscInnigen und andere dicke Stoffe
von 8chmiermitteleigenseliaften.

SHIELD
Mr. 33430. — 9. Mai 1913, 10 Uhr.

Hannoversche Steinholzfabrik „Fama« Gesellschaft mit beschränkter
Haftung,

Hannoyer (Deutschland).

Formstoff, Isoliermasse, Kunststeinmasse, Holzstoff, Steinholzmasse und daraus

hergestellte Gegenstände, und zwar Beläge und Bekleidungen, Behälter,
Tröge, Spülsteine, Rinnen, Schalen, Teller, Tischplatten, Briefbeschwerer,

Säulen, Walzen, Baukastenteile.

Sublinol
Mr. 33431. — 10. Mai 1913, 10 Uhr.

Chocolat Frey A. G., Fabrikation,
Aarau (Schweiz).

'^^Schokolade jeder Art, Kakao, Konfiserieartikel,
r'.K sowie alle andern I.ebens- und Oennssmittel;

Keklaiueartikel.

Mr. 33433. — 10. Mai 1913, 12 Uhr.

Rotophot Aktiengesellschaft für graphische Industrie, ^Berlin (Deutschland).

Photograpkische Apparate und photograpklsche
Frzengnisse. ^

r #
(Uebertragung von Nr. 27776 der «Rotophot»

Gesellschaft für photographische Industrie mit beschränkter Haftung.)

Mr. 33433. — 13. Mai 1913, 8 Uhr.

Kommanditgesellschaft:
Chemische Fabrik E. Stickelberger & C°,

Basel (Schweiz). ^ /
Chemische Produkte für hygienische Zwecke, Pflaster, Verbandstoffe,
Vertilgungsmittel für tierische und pflanzliche Schädlinge und für Ungeziefer,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel. Chemische
Produkte für industrielle, wissenschaftliche und photographische Zwecke,
Feuerlöschmittel, Härte- und Lötmittel, Farbstoffe, Farben, • Anstrichmassen,
Blattmetalle. Firnisse, Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe, Wichsen, Bohnermasse,
Lederputz- und Lederkonservierungsmittet, Appretur- und Gerbmittel, Gummi,
Gummiersatzstoffe und Waren daraus für technische Zwecke, insbesondere
für Fahrzeuge; Gummilösung. Treibriemen, Schläuche, Wasch- und Bleichmittel,

Rostschutzmittel, Putz-, Polier- und1 Schleifmittel, Pech, Asphalt, Teer,
Holzkonservierungsmittel. Dachpappen, Borsten, BoTstenwaren, Pinsel,
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Kämme, Schwämme, Putzmaterial. Dichtungs- und Packungsmaterialien,
i jSVanneschutz- und Isoliermittel, Asbestfabrikate. Felle, Häute, Därme, Leder,

' li n> Pelzwaren. Packmaterial: "1'' "l '
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(Uebertragung von Nr. 27702 der gleichnamigen Kollektivgesellschalt.)

'•3fr. 33434. — 13. Mai 1913, 9 Uhr.
Jakob iäggIi*, Fabrikation, '

Oberwinterthur (Schweiz).
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So 33435. — 13.mai 1913, 8 h.,
Henri Rousselon, fabrication,

Thiers (Puy-de-Döme, France).

* f Ouvrages de coutellerie.
-.TREHTE'DEUXrZO

DUMAS AINEJA

' Sr. 33436. — 13. Mai 1913, 5 Uhr.
v J. & R. Morley, Handel,
v^' London (Grossbritannien).

Strumpfwaren.

THETA
"

*r

Mo<li fi< iation de raison

.y

Nos 6766, 10732, 11070—71, 22250, 22993, 23003—04, 28083. — Selon
inscription du 28 döcembre 1912 au registre du commerce, la sociötö
C. Müller & CIe ä Payerne, titulaire de ces marques, a modifiö sa raison
commercial« en Müller, Fivaz & C°. — Communique au bureau et
enregistre le 13 mai 1913. * ' - ;© ,4'

Cliches des marques renfermant la raison modifiee:
N° 11070 No 11071

(Tgare extra fin
-Jih"V .f.llol
,r_>bi:
-Ol (l Tl'-.-
*19'.!^'
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N° 22250
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Exigerla marque de/abrique
.et la signature

ä PAYERNETSuissei

(SUISSE) -\y

Nichtamtlicher feil — Partie dod eflicielle
Die Basier Bandfabrikation

1- J\»'i
Dem Jahresbericht der Basler Händelskammer zulolge, bat im

vergangenen Jabr der Umsatz in Bändern wieder einen ordentlichen Schritt
vorwärts getan und das ganz schlechte Jabr 1911 mit last 2 Millionen
überholt.

Seit einer Reibe von Jabren schon bilden den Grundstock der Basler
Fabrikation, sowohl für den eigentlichen Schweizerexport, als für die

'Prodüktlofa der deutseben Filialen, einige wenige Unis-Artikel: die
Mousselines bords ronds et bords perlös, sowie faden- und stück-
gefärbte Satins in den schmälern Breiten; Taffet appretiert und un-
appretiert, Lümineux, Satin-Liberty von ganz gering bis mittel, in den-
Modebreiten. In diesen Artikeln, mit den bords ronds an der Spitze, spielt
sieb das grosse Geschäft und wohl auch weitaus der grösste Teil des
Umsatzes ab. 1

Alles übrige ist seit Jabren nur Zugabe und Nasobwerk und verdient
eigentlich nur der Vollständigkeit, niobt der Wichtigkeit im Geschäftsverkehr

wegen hier Erwähnung. Es kommt dies daher, däss eben für
Hütbänder und speziell für Fagonnös seit Jahren eine richtige Mode niobt
mebr oder nur beschränkt existierte; die Hauptartikel jedoch,finden so-
mannigfache Verwendung, däss sieb deren Konsum zum grossen Glücke
von der Mode etwas unabhängig gestaltet.

Aber so lange eben keine Mode für Bänder auf Hüten und Kleidern
oder wenigstens für eins von beiden existiert, gentigt der allgemein©
Konsum der verbesserten, gesteigerten Produktion nicht mebr.

Etwas besser schien siob langsam die Mode für Band auf Kleidern
zu entwickeln.

Die Seide war billig und wenig schwankend, im ganzen gelang es
trotzdem, die Verkaufspreise ungefähr zu halten, was der Industrie zugute
kam. Allerdings .scheiterte eine versuchte Verbesserung der Preise, die
doch so dringend nötig wäre, an scheinbar unüberwindlichen Schwierigkeiten.

•
-

Nach den Mitteilungen der schweizerischen Handelsstatistik betrug
der Export an Bändern 1912: Fr. 41,473,996, 1911: Fr. 39,581,169, 1910:
Fr. 40,741,958, 1909: Fr. 42,223,927. ^

Die hauptsächlichsten Konsumländer waren folgende: J.)

siri i i9i2 .H1911 1 ' 1910 1

1- Iis. Ö. !Go ,TC. Jlli Tl. *> Ti. Vi. 1,08

flf mEngland V)l'.'- -;f 25,27Öj)00 ^ 24,117,000 28,948,000 "
Vereinigte Staaten ' i,796,000 1,885,000 ' 2,014,000 "
Britisch Nordamerika j, 4,040,000 ri, 3,154,000 8,197,000
Frankreich 1,884,000 r. 2,313,000 2,411,000 a
Australien 1,571,000 1,206,000 2,702,000

^V1 Oesterreich ; \ .',1/ ' 471,000 592,000 621,000
m'i inDeutschland ; m vu jr.u 473,000 440,000 488,000' ,',lT

Italien .'n.". .1491,000 618,000 662,OOOli
Spanien r 222,000 304,000 313,000 l :

Belgien ^. — 541,000 495,000 425,000
Mexiko, Zentral- und Südamerika 2,646,000 r 2,376,000 2,613,000.

^ England "ist wieder weit voran mit einem Mebrumsatz von über
1 Million und das trotz dem Koblenstreik vom März 1911, der auch uns
kolossal geschadet bat. Der Absatz naoh Frankreiob schrumpft immer mebr
zusammen und der Verlust gegen letztes Jahr ist Fr. 429,000. Die
Unsicherheit wegen der Verzollung mag etwas beigetragen haben. Zum Glüoke
würde diese Schwierigkeit auf befriedigende Weise gelöst, ' '

:!,n.....
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Auoh dio Vereinigten Staaten sind als namhafte Abnehmer für uns
kaum mehr zu zählen. Mit einer so wesentlichen Herabsetzung des Zolles
lür unsere Artikel, dass wir wieder mitkonkurrieren könnten, ist wohl
kaum zu rechnen. Auch mit Oesterreich, Italien und Spanien geht der Umsatz

bedenklich zurück. Dagegen entwickeln sich Kanada und Australien
immer noch als bessere Abnehmer, ersteres Land mit einer Zunahme von
fr. 890,000, letzteres von Fr. 365,000.

Zu registrieren ist noch die gegen Ende des Jahres zustande
gekommene Vereinbarung zwischen den deutschen Bandiabrikanten am
Niederrbein- und den Basler Fabrikanten mit deutschen Filialen. Die
letzteren haben slob mit den Firmen in Gebweiler und Säckingen zum
cVerband Oberrheinischer Bandiabrikanten» zusammengeschlossen. Man
bat sich aui eine gemeinsame Minimalkalkulation iür Deutschland geeinigt,
um den Verlustpreisen ein Ziel zu setzen, auch um den legitimen
Zwischenhandel, d. h. unsere grossen deutseben Abnehmer in ihrem Geschäft
zu schätzen.

Wie diese Vereinbarungen sieb nun in der Praxis bewähren werden,
ob der geboffte Erfolg sieb einstellen, der gewünschte Zweck erreicht
wird, das muss die Zukunft lehren.

Zurzeit ist die Beschäftigung ungenügend, leere Stühle sind der beste
Beweis, dio Preise sind noch viel ungenügender, dafür sind die
Aussichten wieder einmal günstigere und man hofft auf eine Besserung.

Geschäftslage in den Vereinigten Staaten. Die N. Y. H. Z. schreibt
"in ihrer Wocbensobau vom 3. Mai: ~

Die aus den verschiedenen Teilen des Landes eingebenden Berichte
wissen durchgängig ein befriedigendes Geschäft in saisongemässer. Ware
zu melden, besonders in Viktualien, Kurzwaren, Kleidungsartikeln,
Baumaterial und Farmgeräten. Doch die Nachfrage ist nur insoweit eine rege,
als es sich um Deckung sofortigen, und Bedarfes in naber Zeit bandelt.
Andererseits wird hinsichtlich Vorkehrungen für späteren Bedarf
andauernd Vorsiebt geübt, um das Zustandekommen des demokratischen
Tarifgesetzes abzuwarten. Solange Ungewissbelt in dieser Beziehung
herrscht, wird der Handel auch ferner sieb nicht zum Einlegen grösserer
Lagervorräte geneigt zeigen, vielmehr bestrebt sein, nur. genügend Ware
anband zu halten, um der laufenden Nachfrage genügen zu können.

'Neben der günstigeren Lage des Geldmarktes sind als das beste
Moment der wirtschaftlichen Situation die für die Jahreszeit ungewöhnlich
guten Ernteaussiebten zu bezeichnen. Ein gieieb günstiges Resultat,
wie das der phänomenalen letztjäbrlgen Ernte von 3125 Mill. Bushels Mais,
1418 Mill. Bushels Hafer und 730 Mil). Bushels Weizen, lässt sieb kaum
erwarten. Immerbin scheint sieb als ein guter Anfang auf eine reiche
Weizenernte reebnen zu lassen; und die Frübjabrsüberscbwemmungen
haben weit weniger Schaden angerichtet, als anfänglich befürchtet worden
war. Dabei befinden sieb noch grössere ReserveVorräte von Getreide in
Händen der Farmer, als sonst zu dieser Jahreszeit üblich, ungeachtet der
eaormen Marktbewegung während der letzten acht Monate. Auch gegenwärtig

haben die westlichen Bahnen noch viel Getreidefracbt. Nach
privaten Schätzungen bat in den Baumwollstaaten die diesmalige Anbaufläche
eine Erweiterung um 3 bis 8 % erfahren, und auch dort sind die
Vorarbeiten für die kommende Ernte durch die Witterung sehr begünstigt
und flott im Gange. Mit Rücksicht auf die guten Ernteaussiebten bekunden
die Produktenmärkte durchgängig matte Tendenz. Baumwolle wird zudem
durch Zurückhaltung seitens der Spinner deprimiert, weiche üble Folgen
der Tarifrevision für die Baumwollindustrie fürchten. Bereits hört man
von geplanter Aufgabe von Textilfabriken aus diesem Grunde, während
die Seidenindustrie unter Andauer des Streiks in Paterson und anderwärts
leidet. In den meisten Industrien sind jedoch die Fabriken mit Erledigung
früherer Ordres nach wie vor gut beschäftigt, was besonders auf die
Eisen- und Stablfahriken zutrifft. Es liegen keine Anzeichen dafür vor,
dass der Konsum sich verringert habe, vielmehr dringen die Käufer auf
Ablieferung von Robeisen und Fertigstabi.

Annoncen - Regie:
HAASENSTE IV A VOGLER

Wochenansweise der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken
Situations kebdonadaires de la Banqie üatloiale S'aine et d'aotres Basques

Datum Mstsa-Umlaaf M»un**t»iil Lwlwrl n.AHL
„ Circulation h—'— »«rtatalll. Di|llllllll*B
D«- de» baute

HeUHkMtanl
Encaiue
mitalüque KanUttemcnU OompU» dtvtfir

menUctd.dSpft*

7. V. liIr.lOOO(lIk.= Fr.l.», l£=h.&.lH.I.= fr.2.«8,lKr.= Fr.lJ».l/=Fr.6) Eefr.lHI

1918:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

1913:
1912:
1911:
1910:

1913:
1912:
1911:
1910:

1913:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

8chwe(zeriiche Nationalbank: — Banque Nationale Suittt :

276,365") 190,179') 99,295 22,014
265,018 171,282 108.511 14,117
251,601
250,299

168,491
157,660.

113,856
115,283

8,733
6,195

Belgische Nationalbank: — Banque Nationale de Belgique:
989,284 298,957 707,503 71,641
918.650 249,215 651,364 92,850
845,656 257,951 632,291 88,448
795.651 161,597 628,376 75,496

Bank von Frankreich: -
5,665,614 3,848,732
5,257,457 — 4,046,602
5,165,505 '• 4,087,039
5,270,778 4,290,188

Banque de France:
1,676,800

"
755,528

1,172,677 666,551
1,021,326 627,453

938,751 540,796

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
722,897 921,891 1,108,537 —
723,153 992,204 1,141,242 —
703,943 925,016 1,108,152 —
715,814 972,092 1,087,622 —

Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale Aüemande:
2,468,974 1,579,594 1,507,926 148,8iö
2,131,656 1,538,016 1,347,797 97,737
2,016,566 1,424,142 1,203,567 83,369
2,009,959 1,358,721 1,180,935 96,819

Niederländisch« Bank: — Banque de* Pay*-Bas:
679,752
663,964
625,336
607,732

356,003
324,837
335,746
280,228

195,481
203,546
148,562
153,775

148,887
164,794
171,190
193,432

c43,946
35,817
20,400
19,491

99,172
90,957

150,022
85,808

869,899
845,511
765,571
735,640

1,328,803
1,426,387
1,346,899
1,361,530

722,257
768,905
693,686
683,319

•9,031
8,848
9,901
6,760

Oesterrelchisch-UngarUche Bank:
2,531,379" 1,531,509
2,354,536 1,646,213
2,312,763 1,724,842
2,137,065 1,736,440

— Banque Autiro-Hongroite:
1,104,655 257,408 293,609

954,618 127,848 226,858
793,708 62,488 251,503
623,884 57,417 205,127

101AL
(1918: 13,833,765
1912: 12,314,434
1911: 11,911,270

'1910: 11,787.298,

8,721,865
8,968,369
8,923,227
8,956,926

6,399,697
5,579,755
5,021,462
4,728,696

1,398,789
1,163,897
1,041,681

970,155

3,361,617
3,403,283
3,237,982
3,097,675

New -York: Associated Banks

1918 : 234,150 2,079,650 9,647,850
1912 : 240,800 2,179,300 10,026,500
1911: 229,600 1,951;350 6,759,500
1910 : 239,750 1,520,450 5,970,500

8,849,850
9,275,000
7,021,500
5,866,000

') Im Banknotenamlauf and Metallbe-
itand der Schweizerischen Nationalbank des
Jahres 1910 sind die folgenden Zahlen
der schweizerischen Emissionsbanken
inbegriffen :

') Le total de .la circulation des billets
de banque et de i'encaisse mdtalliqus de la
Banqne Nationale Suisse comprend poor
l'annde 1910 anssi les chifires des Banques
d'Emission Suisse» qne voici:

Banknotenumlanf (Billet* en circulation): 1910: Fr. 10,153,000. Metallbestand) En-
caisse m/tallique)1910: Fr. 7,738,000.

Anzeigen — Annonces Rdgie des annonces:
HAASENSTE IN A VOGLER

Erklärung
Seit Wochen richtet die Neue Zürcher Zeitung die heftigsten

Angriffe gegen unsere Bank. Gleich nach dem ersten Artikel
beschloss unser Verwaltungsrat, gegen die genannte Zeitung und
deren Handelsredakteur Klage wegen Kreditschadigung .einzu¬
reichen.

Von dem eingeschlagenen Wege lassen wir uns durch keinerlei,
wie immer geartete Provokation ablenken. Wir wollen dem Urteil
des Gerichtes nicht vorgreifen und müssen daher jede Polemik mit
der Neuen Zürcher Zeitung ablehnen. ,iT

Zug-Zürich, den 13. Mai 1913.

(2469 Z) 1843
Bank für Handel und Industrie.
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-Concordia
Cöln. Lebens* Versicherungs - Gesellschaft

gegründet 1853
Aeusserst vorteilhafte Versicherungsbedingungen;
hohe Gewinnanteile. ' Kinderversicherungen.

Unanfechtbarkeit-Unverfallbarkeit-Weltpolice.
Direktion für die Schweiz:

H.H. Teuscher & Artigue in Neuenburg

Die Aktionäre werden hiemit zur Samstag, den 31. Mai
1913, vormittags 11 Uhr, in den Lokalen der Schweizerischen
£isenbahnbank in Basel stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung •

eingeladen.
Traktanden:

1. Vorlage des Berichtes, der Rechnungen und Bilanz
"

per 31. Dezember 1912 und Erteilung der Döcharge
an die Verwaltung.

2. Wahl der Kontrollstelle pro 1913.
Die Rechnungen und die Bilanz, sowie der Bericht der

Kontrollstelle, liegen vom 23. Mai an bei der Schweizerischen
Eisenbahnbank in Basel, sowie bei der Betriebsleitung in
Klosters-Dörfli zur Einsichtnahme auf.

Klosters, den .15. Mai 1913.

(13501) Der Verwaltmigsrat.

Sodttt des Usines de l'Orbe

Messieurs les actionnaires de la Sociötö des Usines de
l'Orbe sont convoquös en (23589 L) 1284

flssenilMe {We ordinaire
pourjle samedi, 31 mai 1913, ä 3 heures du jour, a l'Hötel
de Ville, a Orbe, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration et presentation
des comptes de 1912.

2° Rapport des contröleurs.
3° Discussion et approbation des dits comptes et rapports.
4° Nomination d'un membre du conseil d'administration.
5° Propositions individuelles.

Les cartes donnant le droit de prendre part ä 1'assemble

genürale sont delivrees sur presentation des actions
au bureau de Sexploitation de la societe, jusqu'au mer-
credi, 28 mai, ä 6 heures du soir.

Les comptes, bilan et rapports sont deposes au dit
bureau oü MM. les actionnaires peuvent en prendre con-
naissance et s'en faire remettre un exemplaire.
dir. II est rappele qu'aucune carte pour l'assemblöe generale
ne sera remise que sur presentation des actions ou d'ün
certificat de depot dans un etablissement financier ou autre
(art. 21 des Statuts).

Orbe, le 7 mai 1913.

Ce conseil «1'administration.

MM ill! llel loria, a Malen
MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le samedi, 7 jnin 1913, ä 10 heures du matin, k l'Jfötel-
de-Ville, ä Vevey.

Ordre du. jour:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
30 Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.

Fixation du dividende
4° Nomination du conseil d'administration.
5° Nomination des contröleurs.
6° Propositions individuelles. (23735 L) (13461)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
contröleurs seront k la disposition de Messieurs les actionnaires, au

giöge de la Sociötö et chez Messieurs CiKSnod, de Gantard

<& Cie., k Vevey, du 26 mai an 6 jnln 1913.

Interlakeii, le 13 mai 1913,

Die Rheinische Metallwaaren- und Maschinenfabrik

Dnsseidorf-Derendorf

Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 40067

,Handgranate'
wünscht dieses Patent an Interessenten

za verhauten
(Df. 9925 a.) oder Lizenzen darauf abzugeben. 1272

Spiezer Ueiiiiiii (Brill-M
Ordentliche Generaluennminluns der Aktionäre

Samstag, den 31. Hai 1913, nachmittags 3^2 Uhr

im Hotel Kurhaus zu Spiez

ö)

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1912.
2. Wahl der Kontrollstelle pro 1913
3. Neuwahl des Verwaltungsrates (zufolge Ablaufes der Amtsdauer).

Der gedruckte Geschäftsbericht .pro 1912 mit Rechnung, Bilanz und Revisorenbericht
kann vom 19. Mai hinweg bei der Betriebsleitung (Darapfschiffverwaltung in Interlaken)
bezogen werden.

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal unmittelbar vor Beginn der Verhandlungen
gegen Angabe der Aktiennummern erhältlich. (1349.) ,a

Spiez, den 14. Mai 1913.
v Der- "Verwaltungsrat.

lai
-a-

L'assembiee generale ordinaire
est convoquöe au siege social, ä SAX ON, pour le mardi, le 10 juin 1913, k 2 heures.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil et des vörificateurs des comptes sur l'exercice 1912/1913.

; 2° Approbation des comptes et du bilan.
3° Repartition du benefice et fixation du dividende.
4° Dücharge ä donner ä l'ädministration et aux contröleurs.
5° Nominations statutaires.
6° Divers. (1353 1)

Pour assister ä l'assembiee, les actionnaires ont ä d6poser leurs titres d'ici au
8 juin, ä l'un des domiciles ci-aprös:

Bankverein Suisse, & Genftve.
Banque William Cn6nod Ä Cie. S. A., ä Vevey.
Cugnod, de Gantard A Cie., ä Vevey.
Banque de Montreux:, ft Montreux. |l'

Le president : > ti Le secretaire:
A. EMERY. W. CEEYOI),

Gebrüder Weiss
Bregens .%

Bucha, St. Margrethen, Romanshora, Trlest
Wieri, Bindenz, Feldkirch, Bornblrn, Idndau

Fachgemässe Verzollungen
(6oi ß) Pute Trospertfibarnahmen nach allen Biektnngen <»98.)

Komprimierte, fugenlose,
unvertrennbare, warme, elastische, sdialldämpfende

Fabrikböden
aus Litosilo-Kunstholz-Masse, dauerhaft wie Eichenholz.
RasAe Ausfßhrung, ohne Betriebsstörung, in einem Guss

auf Beton oder alte, ev. abgenützte und ölige Holzböden.

Ch. HL Pfister & C9, Basel

CO
CO
CO

Herisau
Staatsgarantie

Gegen Bareinzahlung sind wir Abgeber von

4^2 °|0 Obligationen
auf 1—3 Jahre fest, mit Semester-Coupons, auf den Namen
oder Inhaber lautend, in durch hundert teilbaren Beträgen
von Fr. 1000 an.

84 Bio Direktion.
Pinces: A plomber, ä perforer et ä.contröler les billets.

Numöroteurs, timbres k dates et k raison, sceaux, cachets,
poinfons pour marquer l'acier, le bois, le cuir, etc.

Plaques indicatrices pr rues, hydrantes, valines, voies ferröes,
Numöros de maison. Plaques pour raisons, defense, etq.

A dater les billets, k perforer, k timbres-sec et ä poln-
qonner. Plombs. (822 Z) (349.)

H. Isler Söhne, W intertiivur
Ateliers de Möc&nique et de Grr-a/vnre

Beste Bezugsquelle
(4876 Z) für 158

Papiere n. Karton»
Bosenstiel dfe Co., Zürich

Tel. 4618 Staufaeherplatz Tel. 4618

Timbres:
Afflcbes:

Presses:

Marques de fabrique
et lent enregiibemest u Bnreu fddiril

Pins da MIO margies («i
osi dlf ezintiu ot ddpeiits

par F. Homberg
graveur-mödailleux k Berne

MgowiiK (onnlaiii
Altdorl: Dr F. Schmid, Adr. Sot. IeL
Basal: Steigmeier & Cie., Int. Ink.
—ConOdeutla H, Schneider,AuLthk.
Barn: A.BauerÄC0, Auskünfte, Ink.
— Hans Born, Not., Ink. u. Verw.
— 6. Bäriswyl, Ink. u. Auskünfte.
— Dr. II. Altherr, Rechtsanwalt.

Amthänsg. 24. Adrok., Inkuso. Teleph. 21.29

— Auskunftei C. Grürlng A. G.

Biel: Fehlmaun, Notariat, Inkasso.
— Surl & Wyss, Not., Ink., Inform.
— Bohner & Doebell, NoUriit, Inkiin,
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalper.

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Bnrgdorf: E. Howald, Creditrefom, Iik.
Brunnen: Dr. lnderhltzln, Adr. * Iik.
Cbanx-da-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not. Rens., rccouvrem'«, gdr., etc.
— Paul Robert, ag. de droit, rec^«.

contentienx renseigmt« commerc.
Cklasso: Amhrosoll & Villa, Speditin.
Gbur: K. Hitz, Ink., Informationen-,

Immobilien- n. Hypothekar-Ver-
mittlungen,Versicherungsbureau.

Fribourg: Ernest -Girod, avocat.
Benfcve: Ch. D. Cosandler, huissier,

rue Commerce 7, Rewmrrem.-eonteotiwi.

— J. Wehrll, Agent d'affaires,
Croix d'Or, 14.

Eula: E. Lüseher, Notar, Ink. Inf.
Laugeuthal: finpr. 0. Müller, Adr.* Iik.
Lananne: Glas-CholleLrensf.rec1«
Looarno: Dr. S. Flori, Advok. Ink.

>melringeu: J.T.A. Klein. Auk.Agat.
lDnrion: Dr Frlolet, Adv. A Notar.
Xeuchätel: R. Legier, agent d'aff.
— Dr 6. Haldlmnnn, av. rens. rec.

-Taraap:
Sohvyz: Michael Ehrler, Iik. BeehW.

Solothnru: A. Brosl, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Dr. Ch. V. Snry, Advok. u. Ink.
Spies: D' Heid, Fürspr. Adv. i. Ink.
Daier: Dr. Emil Stadler,

Advokaturbureau, Rechtsgut., Inkassi ob.
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STADT LAUSANNE
414 Anleihe von Fr. 12.000,000 von 1013

Der Gemeinderat der Stadt Lausanne hat in seiner Sitzung vom 6. Mai 1913 die
Aufnahme einer 47» °/° Anleihe im Betrage von Fr. 12,000,000 beschlossen, die zur
Rückzahlung der schwebenden Schuld dient, welche die Stadt zur Beschaffung der nötigen1
Mittel für den Aushau ihrer industriellen Betriehe und anderer öffentlichen Bauten
kontrahiert hat. (1325,)

Die Anleihe ist am 9. Mai 1913 vom Waadtländischen Staatsrat genehmigt worden.
Die Rückzahlung erfolgt auf Grund jährlicher Verlosungen innerhalb 30 Jahren,

erstmals am 1. Januar 1924, gemäss Tilgungsplan auf der Rückseite des Titels. Die
Verlosung der zur Rückzahlung gelangenden Titel findet jährlich im Monat September statt.

Die Stadt Lausanne behält sich jedoch das Recht vor, die Anleihe jederzeit vom
1: Juli 1923 an auf jeden • Zinstermin ganz oder teilweise, unter sechsmonatlicher
Voranzeige, zu künden; eine vorzeitige Rückzahlung kann somit nicht vor dem 1. Januar
1924 stattfinden.

Die Anleihe ist eingeteilt in 24,000 Obligationen von Fr. 500; auf den • Inhaber
lautend, und verzinslich zu 472% mit Semester-Coupons per l. Januar und 1. Juli.
Der erste Coupon verfällt am 1. Januar 1914.

Als Garantie der Anleihe dienen das gesamte Eigentum und sämtliche Einnahmen
der Stadt Lausanne Die Stadt Lausanne verpflichtet sich, keiner andern Anleihe irgend
welche Spezialgarantie zuzuwenden, solange die gegenwärtige Anleihe nicht vollständig
zurückbezahlt sein wird.

Kapital und Zins der Anleihe sind ohne jeden Abzug spesenfrei zahlbar:
Bei der Gemeindekasse der Stadt Lausanne,
an den Kassen der dem Kartell Schweizerischer Banken angehörenden Institute,
an den Kassen der d.Verhand Schweizerischer Kantonalbanken angehörenden Institute.
Alle diese Anleihe betreffenden Bekanntmachungen erfolgen im Feuille des avis

officiels des Kantons Waadt, im Schweizerischen Handelsamtsblatt lind in je einer
Zeitung von Basel, Genf und Zürich.

Die Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und
Zürichwird nachgesucht und während der ganzen Dauer der Anleihe aufrecht erhalten werden.

Lausanne, den 15. Mai .1913.

Namens der Stadt Lausanne:
Der Finanzdirektor: Paclie.

Anmeldungen werden spesenfrei
Aaran: Aargauische Kantonalhank und

Agenturen.
Aargauische Creditanstalt.

Algle: Banque Cantonale Vaudoise.
Bankverein Suisse.

Altdorf: Ersparniskasse Uri.
Altstätleu: Rheinthalische Creditanstalt.
Altstetten: Schweizerische 'Volkshank.
Appenzell: Appenzell I.-Rb. Kantonalhank.
Anbonne: Banque Cantonale Vaudoise.
Avenches : Banque Cantonale Vaudoise.
Baden: Bank in Baden.
Basel: Schweiz: Bankverein und'seine Depo¬

sitenkassen.
Basler Handelshank «.ihreWechselstube.
Basler Kantonalbank:
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank 'A.-G.
Schweizerische Volkshank.
Bank von Elsass & Lothringen.
Handwerkerhank.
Dreyfus Söhne & Co. t

Dukas & Co.
Bankkommandite Eduard Dukas & Co.

Ehinger & Co.'
C. Gutzwiller & Co.
La Roche & Co.
La Roche Sohn & Co.
Lüscher & Co.
Müller & Co., Kommandit A. G.
Oswald & Co.

1

Oswald, Paravicini & Co.
Passavant & Co.
Passavant, Georges & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest, Eckel & Co.
Zahn & Co.

Btllinzona: Tessiner Kantonalhank.
Banca Popolare Ticinese

Btrn: Kantonalhank von Bern.
Schweizerische Volkshank.
Eidgenössische Bank A.-G.
Bank in Bern.
Berner Handelshank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerbekasse.
Spar- & Leihkasse.
Eugen von Büren & Co.
Armand von Ernst & Co.
von Ernst & Co.
Fasnacht & Buser.
Grenus & Co.
Marcuard & Co.
Wyttenbach & Co.

Bix: Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augshurger & Co.

Bill: Kantonalhank von Bern.
Schweizerischer Bankverein.
Vorsichtskasse Biel.

Burgdorf: Kantonalhank von Bern.
Spar- und Kreditkasse.

Chätoau-d'OeX: Banque Cantonale Vaudoise
Cbanx-do-Fonds: Eidgenössische Bank A.G.

Banque Cantonale Neuchäteloise.
Perret & Co.
Pury & Co.
Reutter & Co.
H. Rieckel & Co.

CUasso: Schweizerischer Bankverein.
Banca della Svizzera ltaliana.

Chur: Grauhündner Kantonalhank.
Bank für Graubünden.

Cosaonay: Banque Cantonale Vaudoise.
CiUvet: Weibel & Co.- '

an folgenden Stellen entgegengenommen:
Cnlly: Banque Cautonale Vaudoise.
Oelsberg: Kantonalbank von Bern. I

Schweizerische Volkshank.
Echallens: Banque Cantonale Vaudoise.
Flawil: Schweizerische Bankgesellschaft.
Fleurler: Sutter & Co.

Weibel & Co.
Franenfeld: Thurgauisebe Hypothekenhank.

Thurgauische Kantonalbank.
Frotbnrg: Banque de l'Etat de Fribourg.

Schweizerische Volksbank.
Banque Cantonale Fribourgeoise.
Socidte Suisse de Banque et de Ddpöts.
Weck, Aeby & Co.

Bant: Union Financiere de Geneve.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volkshank.
Banque de Döpöts et de Credit.
Banque de Genäve.
Banque Populaire Genevoise.
Comptoir d'Escompte de Geneve. n

Sociötö Suisse de Banque et de Ddpöts.
F. Barrelet & Co.
Bonna et Co.
Bordier & Co.
Chauvet, Haim & Co.
Cheneviere & Co.
Chevalier & Fermaud.
Darier & Co.
De Beaumont, de L'Harpe & Co.

Ferrier, Lullin & Co.
Galopin, Forget & Co.
Grosset, Tagand & Co.
Hentsch & Co.
Lenoir, Poulin & Co.
Lombard, Odier & Co.
Paccard & Co.
G. Pictet & Co.

(Harns: Giarner Kantonalhank.
Schweizerische Kreditanstalt.
J. Leuzinger-Fischer.

Brandson: Banque Cantonale Vaudoise.
Herisan: Appenzell A. - Rh. Kantonalbank.

Schweizerischer Bankverein.
Herzoginbuchsee: Kantonalhank von Bern.
Hochdorf: Volkshank' in Hochdorf.
Interlaken: Kantonalbank von Bern.

Volksbank Interlaken.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

Bank in Langenthal.
Lanfen: Kantonalhank von Bern.
Lausanne: Banque Cantonale Vandoise.

Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volkshank.
Banque de Lausanne.
Sociötö Suisse de Banque et de Döpöts.
Union Vaudoise du Credit et sesagences

dans le canton.
Bory, de Cörenville & Co.
Brandenburg & Co.
Ch. Bugnion.
Charriäre & Roguin.
Dubois fräres et leur agence ä Ouchy.
Galland & Co.
G. Landis.
Banque Ch. Masson & Co., S.A.
de Meuron & Sandoz. t

Morel, Chavannes, Günther & Co.
A. Regamey & Co.
Ch. Schmidhauser & Co.
Tissot, Monneron A.Guye.

Die unterzeichneten Bankinstitute haben die 47» °/o Anleihe der Stadt Lansanne
iin Betrage von Fr. 12,000,000 von 1913 fest übernommen und legen sie

vom 15. bis 21. Hai 1913
zu folgenden Bedingungen znr öffentlichen Zeichnung auf:

1. Der Zeiclinungsprels beträgt

»»7«
abzüglich 47s °/o Zins vom Tage der Liherierung his znm 1. Juli 1913, von welchem
Tage an die Titel verzinst werden. Erfolgt die Liberierung. nach dem 1. Juli, so sind
die laufenden Zinsen zu"47» °/° von diesem Tage an hinzuzurechnen.

2. Die Zuteilung erfolgt sobald als möglich nach Schluss der Zeichnungsfrist. Die
Zeiehner werden vom Resultat ihrer Subskription brieflich in Kenntnis gesetzt. Falls
die eingegangenen Zeichnungen den verfügbaren Betrag übersteigen, werden sie einer
proportionellen Reduktion unterworfen. 19

3. Die lifberlerung der zugeteilten Titel kann vom 1. Juni bis
spätestens 1. September 1013 erfolgen. Die Zeichner erhalten hei der Liheriernng
Interimsscheine, die vom 30. Jnni 1913 an gegen definitive Titel umgetauscht werden
können. • Das genane Datnm des Umtausches wird in' den Zeitungen bekannt gegeben
werden.

Lausanne, Basel, Bern, Genf,Winterthuru.Zttrich, den l5.Mai 1913.

Kartell Schweizerischer Banken:
Kaotooalhank von Bern.
Union Financiere de Genfeve.

Schweizerischer Bankverein.
t Schweizerische Kreditanstalt.

Eidgenössische Bank A. 6.
Basler Handelsbank.
Aktiengesellschart Lea & Co.
Schweizerische Bankgeseilschaft.

Schweizerische Yolksbank.

Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:
Banqne Cantonale Vaudoise Basler Kantonalbank. Zürcher Kantonalbank,

Lichten steig: SchweizerischeBankgesellschaft.
Ltestal: Basellandschaftliche • Kantonalbank.
Locarno: Banca Svizzera Americana.

Credito Ticinese.
Bank der Italienischen Schweiz.

Lode: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque du Locle.
Dn Bois & L'Hardy.

Lngano: Schweizerische Kreditanstalt.

Ii Bank der Italienischen Schweiz.
• Banca Popolare di Lugano.

Lt]try: Banque Cantonale Vaudoise.
Lniorn: Luzerner Kantonalbank.

'" * Schweizerische Kreditanstalt.
Volksbank in Hochdorf, Filiale.

Malloray: Kantonalbank von Bern.
Martlgny: Schweizerische Genossenschafts¬

hank.
Mendrtslo: Bank der Italienischen Schweiz.
Montreux: Schweizerische Volkshank.

Banque Cantonale Vaudoise.
Banqne de Montreux.

Morges: Banque Cantonale Vaudoise.
G. Fleury.
Monay, Carrard & Co.

fflondon: Banque Cantonale Vaudoise.
Münster: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volkshank.
Nenenbnrg: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Berthoud & Co.
Du Pasquier, Montmollin & Co.
Perrot & Co.

Pury & Co.
Nenenstadt: Kantonalbank von Bern.
Notrmont: Kantonalbank von Bern.
Kyon: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon c.-d. Banp & Co. et
ses agences.

Gonet & Co.', et son agence de Rolle.
Ölten: Ersparnis-Kassa Ölten.
Orbo: Banque Cantonale Vaudoise.
Oron: Banque Cantonale Vandoise.
Fayorne: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Payerne.
ii «- Banque Populaire de la Broye.
Prnntrnt: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volkshank.
Happersvtl: Schweizerische Bankgesellschaft.
Benins: Banqne Cantonale Vaudoise.

Banque de Renens.
Bhetneck: Carl Specker & Co.
Bolle: Banque Cantonale Vaudoise.
Rorschach: Schweizerischer Bankverein.

Schweizerische Bankgesellschaft.
Satgneldgler: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volkshank.
Samadeu: J. Töndury & Co., Engadinerbank.
Sarnen: Obwaldner Kantonalbank.
Schaffhansen: Schaffhauser Kantonalbank.

Bank in Schaffhausen;
Gebrüder Oechslin.
Vogel & Co.
Zündel & Co.

Sehwys: Kantonalbank Schwyz.
Bank in Schwyz.

Sentter: Banque Cantonale Vandoise.
_

'

Crödit' Mutuel de la Vallöe.
Sitten: Bruttin & Co.
Solothnrn: Solothurner Kantonalbank.

Solothurner Handelshank.
Henzy & Kully.

Stäfa: Aktiengesellschaft Leu & Co.
Stans: Nidwaldner Kantonalbank.
Ste-Creix: Banque Cantonale Vaudoise.

St. Hallen: St. Gallische Kantonalbank.
Schweiz. Bänkverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank A.-G.
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Volkshank.
Schweizerische Genossenschaftshank.
St Galler Hypothekarkasse.
Brettaner & Co.
Wegelin & Co.

St. Immer: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

SL Moritz: St. Moritzer Bank A. G.
Thalwll: Schweizerische Volkshank.'
Thnn: Kantonalbank von Bern.

Spar-' & Leihkasse in Thnn mit Fil.
in Spiez.

Tramelan: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volkshank.

Uster : Schweizerische Volkshank.
Vallorbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Vovey: Eidgenössische Bank A.-G. u

Banque Cantonale Vandoise.
Credit du Leman et ses agences.
Chavannes, de Palezieux & Co.'
Couvreu & Co.'
Cnenod, de Gautard & Co.
Banque William Cuönod & Co., S. A.

et ses agences.
G. Montet.

Wädenswil': Bank Wädenswil.
Wetnfelden: Thurgauische Kantonalbank.
Wetzikon: Schweizerische Volkshank.
Wtl: Schweizerische Bankgesellschaft.
wintertbnr: Schweizerische Bankgesellschaft.

Schweizerische Volkshank.
Zürcher Kantonalbank.
Hypothekarbank.

Tverdox: Banque Cantonale Vandoise.
Credit Yverdonnois et ses agences.
A. Piguet & Co.

ZoHngen: Bank in Zofingen.
Zxg : Zuger Kantonalbank.

Bank in Zug.
Bank für Handel und Industrie.

Zärleh: Schweizerische Kreditanstalt u. ihre
Depositenkassen.

Eidgenössische Bank A.-G.
Aktiengesellschaft Leu & Co. und ihre

Depositenkassen Heimplatz,
Leonhardsplatz und Industriequartier.

Zürcher Kantonalbank und Agenturen
Zürich-Unterstrass u. Neumünster.

Schweizerischer Bankverein. ' •

Basler Handelshank, Wechselstube.
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Volkshank, mit .Comp.--

toir Helvetiaplatz.
Bank für Handel und Industrie.
Comptoir d'Escompte de Mulhouse,.
Gewerhehank in Zürich.
Leihkasse Enge.
Schweiz. Genossenschaftshank.

* Zürcher Depositenhank.
Jnlius Bär & Co.
Blankart & Co.
Dätwyler &' Co.
Escher & Rahn.
A. Hofmann & Co.
Meyer, Jaggl & Co.
Orelli im Thalhof.
J. Rinderfcneeht.
Schoop, Reiff & Co.
Vogel & Co.
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Administration actaellc: Rae de l'Hepital 32, a Berne

iaa Brevet« d'invemtioa sp6dfl6s d-bas sont ft vendre,
coit ei toute propriety soit par vole de licences d'exploitatioi

Uerband ,» *

Administration znr Zeit: Spitalgasse 32, in Bern

Die utea spezifizierten Patente sind an verkaufen and zw»
entweder durch Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzverträge'

(1287)
'

1786) La Sociäte Anonyme Le Nitrogäne, Propriätaire du brevet principal
n° 153247 et du brevet additionnel n° 54254, du 1er juillet 1910, pour un
Procede pöür la fabrication du nitiate de sodinm par le traitement dn chlorure
de .sodinm par l'acide nitriqne, desire enitrer eh relation avec des fabricants
sui'sses, en vue de la mise en oeuvre de ce procede et serait dispose e ä cäder
des licences d'exploitation ou.ä vendre son brevet.

Priäre d'adresseo- les offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,
ingönieur-conseit, 8, Boulevard James.Fazy, ä Genäve, qui les transmettra
volontiers' ä! qui die droit.

,1787) Le propri&taire du brevet suisse Levis, n° 42532, du 24 avril 1908,
pour Nonvelle matiöre destinee ä ötre employee ä la place dn cnir et de quelques

autres matiäres, däsire enitrer en relation avec des fabricants suisses,
en vue de la fabrication de l'article brevetä, et serait disposä ä cäder des
licences d'exploitation ou a vendre son brevet.

Priäre d'adresser les offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,
ing6nieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä Genäve, qui les transmettra
volontiers ä, qui die droit. -

1788) L'es proprietaries du brevet suisse Consolidated Railway Electric
Lighting and Equipment Co., n° 35602, du 13 octobre 1905, pour Regulateuz
antomatique de conrants älectriques, däsirent entrer en relation avec des
fabricants1 suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetä, et seraient
disposes ä c6der des licences d'exploitation ou k vendre leur brevet.

Pri£re d'adresser les offres ou propositions k Mr. E. Imer-Schneider,
ingänieur-conseil, 8, Boulevard James.Fazy, ä Genäve, qui les transmettra
volontiersä) qui' die droit. ^

1789) !Le- propriätaire du brevet suisse Petsche, n° 52284, du 26 avril
1910, pour Procödö ponr reconvrer de la päte propre de papiers de rehnt en
debarrassant ceux-ci de leurs impuretes, et installation ponr sa mise en
oenvre, d&sire entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de l'article brevetä, et serait dispose ä cäder des licences d'exploitation

ou ä vendre son'brevet.
Priäre d'adresser des offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,

ingänieux-conseil/ 8, Boulevard JamesFazy, ä Genäve, qui des transmettra
volontiers ä)'qui' die droit,

1790) Les proprietaries du brevet suisse Josserand et Jacqnet, n° 27312,
du 21 novembre 1902, pour Machine ä dresser, tourner, comprimer et polir
en nne passe, les corps cylindriques pleins on creux snsceptihles d'etre tra-
vailläs par les machines-ontils, däsirent entrer en relation avec des fabricants

suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetä, et seraient
disposes ä cäd'er des licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Priäre d'adresser les offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,
ingönieur-oonseil,' 8, Boulevard James Fazy, ä Genäve, qui les .transmettra
volontiers äi qui die droit,

1791) La Societe Industrielle ponr l'emploi des pötroles lampants dans
tons les moteurs ä explosion, propriotaire du brevet suisse, n° 52780, du
24 juin 1910, pour Appareil diifuseur anx moteurs ä explosion, däsire entrer
en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article
brevert.6, et serait disposee ä cäder des licences d'exploitation ou ä vendre le
brevet.

Priäre d'adresser les offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,
ingänieür-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä Genäve, qui les transmettra
volontiers ä.qui die droit.

1792) Le propriätaire du brevet suisse Leeson, n° 53409, du 2 juin 1910,
pour un Ourdissoir mecanique, däsire entrer en relation avec des fabricants
suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetä, et serait disposä ä cäder
des licences, d'exploitation ou ä vendre son brevet.

Priäre d'adresser les offres ou propositions ä Mr. E. Imer-Schneider,
ingänieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä Geneve, qui les' transmettra
volontiers ä) qui die droit.

1793) Die Inhaberin' des Schweizer-Patentes Nr. 49141, betreffend
Verfahren znr Ueberfühinng von Körpern in den kolloiden Znstand, wünscht
mit schweizerischen Fabrikanten, in Verbindung zu .treten, behufs Verkaufs
des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz, zwecks Fabrikation des Patenitgegen-
standes in der Schweiz.

Reflektanten wollten sich um weitere Auskunft wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1794) Die Inhaberin des Schweizer-Patentes Nr. 53299, betreffend Pro-
cödö de cementation, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in1 der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden, an das
Patentanwaltsbureau E.' Blum & Co., Bahnhöfsträsse 74, Zürich I.

1795) Der Inhaber des Schweizer-Patentes. Ni. 51844, betreffend Dich-
tungseinrichtung an Kupplungsmuffen, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe
der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in
der Schweiz.

Reflektanten sind gebeten, sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1796) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 51887, betreffend Möca-
nisme pour la comman.de antomatique des aiguillages depuis les vehiculee,
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten) behiifs
Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz, für die Schweiz, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Pateritanwaltsbiiireau'E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1797) Das schweizerische Patent Nr. 51508, vom 7. Mai 1910, des Hrn..
Prof. Wassaly Grinevetzky, in Moskau, die Erfindung Stopfbüchsenpackung
betreffend, wird zu verkaufen gesucht. Der Patentinhaber wäre eventuell
auch geneigt, auf andere Vorschläge für die Ausbeutung der Erfindung in der
Schweiz einzutreten.

Für jede weitere Auskunft wende man sich gefl. an das'Patenfanwalts-
Bureau Naegeli & Co., Spitalgasse 32, in Bern.

1798) M. Oscar Möllensen, ä Copenhague, propriätaire du brevet suisse,
n° 42885, du 31 octobre 1907, pour Machine ä traire, däsire entrer en relation'*
avec dies fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article brevet6, et
serait disposä ä cäder'des licences d'exploitation ou ä vendre son brevet.

Priäre d'adresser les offres du propositions ä MM. Naegeli & Co., ingä-
nicurs-conseils, 32, Rue de l'IIöpital,. Berne.

177i) Der Inhaber dies schweizerischen Patentes Nr. 51476, vom 22. April
1910, betreffend eine Rechenvorriclitnng, wünscht • dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübimg der Erfindung in der Schweiz
bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel. -

<

1410) Le titulaire du brevet suisse n° 41489, du 29 avril 1908, relatif
ä un Snpport isolant ponr condnctenrs ölectriqnes ä haute tension, ddsire
vendre ce brevet, en concäder des licences d'exploitation ou recevoir toüte
autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention' en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle. :

1799) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 51958, vom 5. April
1910, betreffend Verfahren um den Schmelzpunkt und die Fenerheständigkeit
von gondronösen Stoffen zu erhöhen, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen

zu erteilen, oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz
bezweckende Anträge' zu erhalten. '

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

1800) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 52024, vom 4. Mai
1910, betreffend Verfahren znr Herstellung eines haltbaren formaldehyd-
haltigen, Mineralöle, Teerarten, Teeröle und Harzöle leicht emulgierenden
Desinficiens, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur"A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

1801) Die Inhaberin der schweizerischen Patente:
Nr. 34868, vom 18. Oktober. 1905, betreffend Von.Hand ans betriebene Vor¬

richtung zum Giessen gekrümmter Stereotypplatten;
Nr. 36722, vom 9. April 1906, betreffend Vorrichtung zum Giessen gebogener

Stereotypplatten;
Nr. 34472, vom 15. Juni 1906, betreffend Vorrichtung zum Giessen gebogener

Stereotypplatten; 8
Nr. 40324, vom 25. März 1907, betreffend Maschine zur Fertigstellung und

Kühlung unfertiger. Gusstücke, besonders unfertiger, gebogener
Stereotypplatten;

Nr. 40325, vom 28. März 1907, betreffend Maschine znm fertig Bearbeiten,
Kühlen und Trocknen von Gegenständen, besonders unfertiger,
gebogener Stereotypplatten;

Nr. 48978, vom 23. August 1909, betreffend Giessvorrichtnng' für Rund-
stereotypdrnckplatten;

Nr. 49438, vom 24. September 1909, betreffend Appareil. ponr le finissage
(ebarbage, refroidissement ä l'ean et söchage) des stereotypes
courbes;

Nr. 49916, vom 24. September 1909, betreffend Procede et dispositif periec-
tionnes ponr le refroidissement final des stereotypes conrhes;

Nr. 54336, vom 17. September .1910, betreffend Perfectionnement anx appä-"
reils ponr refroidir les planches störöotypiqnes conrhes, und. ;..,g

Nr. 52123, vom 3. Mai 1910, betreffend Maschine znm Bearbeiten gebogener
Stereotypplatten;

wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu .erteiln oder andere die Aus-
Übung der Erfindungen'in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11, ^
in Basel. .9
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